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Schmelzen Butterblumen?                                                                                                                            
Kinder kommen manchmal auf 
ungewöhnliche Ideen. Sie wollen 
wissen, wie die Welt funktioniert 
und fragen nach. Hildegard Knef, 
Schauspielerin, Sängerin und 
Liedtexterin, hat einige Fragen ihrer 
Tochter zu einem Liedtext montiert. 
„Schmelzen Butterblumen?“, heißt 
der Song aus dem Jahr 1971. Da 
antwortet die Mutter: „Nein, sie 
schmelzen nicht.“ „Fliegen Vögel 
rückwärts? Nein, ich glaube nicht.“ 

Dieses Lied feiert die Weisheit von 
Kindern, feiert ihre Fantasie. Es 
ist eine Freude, mit Kindern zu 
philosophieren und gemeinsam 
Antworten zu finden. Wer auf 
Kinderfragen eingeht und sie nicht 
als lästig zurückweist, hilft ihnen ein 
Leben lang beharrlich nachzufragen, 
wenn etwas für sie unverständlich 
ist. Im Übrigen, was ist schon dabei, 
wenn Erwachsene zugeben müssen, 
dass sie selbst keine Antwort wissen.  

Lass deiner sich freuen und fröhlich 
sein alle, die nach dir fragen; heißt es 
in Psalm 40,17. Ich höre, es ist meine 
Aufgabe, Fragen zu stellen und die 
Geheimnisse zwischen Himmel und 
Erde zu ergründen. Kinder können 
dabei ein Vorbild sein. Sie können uns 
anstecken mit ihrer Neugier und mit 
ihrer Intuition. 

Die Älteren unter uns erinnern sich 
sicherlich an Hildegard Knef. Sie war 
der erste Star von internationalem 
Rang nach dem Krieg. Sie hatte 
Höhen und Tiefen zu verkraften. 
Ihr Markenzeichen war ihre 
unverwechselbare Stimme, mal leise, 
fast zart, mal laut und kräftig. Dabei 
brüchig und spröde. Hildegard Knef 
traute sich, was damals ein Tabu war, 
und machte ihre Krebserkrankung 
öffentlich. Sie war eine Kämpfernatur 
und ließ die Menschen teilhaben an 
ihrem Schicksal. 

Beim Café Mittendrin am 16. Oktober 
um 15 Uhr und im Gottesdienst am 
26. Oktober um 11 Uhr in Kirchhorst 
erinnern wir uns an Hildegard Knef 
und feiern ihre Chansons.  Herzliche 
Einladung und herzliche Grüße,

Ihr/euer Pastor Karl-Martin Harms 
St. Nikolaikirche Kirchhorst
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Wir haben erfreuliche Nachrichten 
von der Landeskirche erhalten, die 
unsere Dachsanierung genehmigt hat 
und die Finanzierung übernimmt. In 
den nächsten Wochen kann also in die 
Detailplanung eingestiegen werden , 
so dass zu einem noch zu definieren-
den Zeitpunkt im nächsten Jahr mit 
den Arbeiten begonnen werden kann. 
Eine gute Abstimmung der Termine 
in unserer Kirche (wie Konfirmatio-
nen, Konzerte und besondere Gottes-
dienste) wird sicherlich eine Her-
ausforderung werden. Aktuell wird 
der Zeitaufwand für die Arbeiten am 
Dach auf etwa 3-4 Monate geschätzt.   
Erfreulicherweise ist als Architekt 
Herr O. Breuste beauftragt worden, 
der ja auch schon den Gemeinde-
hausneubau geplant und die Arbeiten 

betreut hat.

Es steht auch eine weitere Personalän-
derung ins Haus, unsere Raumpfle-
gerin Frau Göhrich wird im Herbst 
in ihren wohlverdienten Ruhestand 
gehen. Eine interessierte Nachfolgerin 
hat sich schon gemeldet, und so muss 
der KV in  seiner Septembersitzung 
wieder eine Reihe Dokumente aus-
füllen und beschließen müssen. An 
dieser Stelle schon einmal einen herz-
lichen Dank an Frau Göhrich für ihre 
zuverlässige und engagierte Arbeit.

Einladen möchte ich Sie zu unse-
rem alljährlichen Kartoffelmarkt am 
Samstag, den 27.September auf dem 
Gelände rund um die Kirche.

Harald Burghof
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herzliche Einladung zum 45. Kartoffelmarkt

Seit 1980 ist er ein fester Bestandteil im Kalender unserer Christophorusge-
meinde: der beliebte Kartoffelmarkt. Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
herzlich ein zu einem fröhlichen Fest für die ganze Familie – mit Musik, Spiel, 
Begegnung und natürlich vielen Leckereien rund um die Kartoffel!

Los geht es am Samstag, den 27. September um 14:00 Uhr mit einem fröh-
lichen Familiengottesdienst in der Christophoruskirche. Im Anschluss, von 
14:30 bis 18:00 Uhr, erwartet Sie ein buntes Programm rund um unser Ge-
meindezentrum in der Bernhard-Rehkopf-Straße 13: Mitmachaktionen für 
Kinder, musikalische Beiträge, Begegnungen mit alten Bekannten und neuen 
Gesichtern – und natürlich ein vielfältiges Angebot an Speisen und Getränken.

Ein besonderer Genuss ist jedes Jahr das große Kuchenbuffet, das nur dank 
der großzügigen Unterstützung vieler Gemeindeglieder möglich ist. Wenn Sie 
Freude am Backen haben und unser Fest mit einer Kuchenspende berei-
chern möchten, melden Sie sich gerne im Kirchenbüro unter Tel. 612221.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen – kommen Sie vor-
bei, bringen Sie Freunde und Familie mit, und feiern Sie mit uns ein lebendi-
ges Stück Gemeindeleben!
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Herzlichen Dank – und neu: Spenden 
jetzt auch online möglich!

Große Freude im Gemeindesaal: Dank 
der großzügigen Unterstützung vieler 
Spenderinnen und Spender konnten 
wir ein neues E-Piano anschaffen!
Unsere Kirchenmusikerin Susanne 
Fiedler hat sich für ein hochwertiges 
Modell der Firma Yamaha entschieden 
– inklusive praktischem Rollschlitten 
und passendem Klavierhocker. Die 
Gesamtkosten von 2.674,00 € konnten 
vollständig durch die Spendenaktion 
im Frühjahr 2024 gedeckt werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die durch ihre Spende zum Gelingen 
beigetragen haben – Sie haben damit 
nicht nur unsere musikalische Arbeit 
bereichert, sondern auch ein Zeichen 
lebendiger Gemeindeverbundenheit 
gesetzt!
Und: Spenden war noch nie so einfach!
Ab sofort können Sie auch online für 
unsere Christophoruskirche spenden – 
direkt per Smartphone.
Wenn Sie im Gottesdienst oder unter-
wegs kein Bargeld dabeihaben: Scan-
nen Sie einfach den folgenden QR-

Neues E-Piano dank ihrer Spenden

Code mit Ihrer Banking-App oder 
Kamera und unterstützen Sie unsere 
Arbeit schnell und unkompliziert 
(das geht übrigens auch außerhalb der 
Gottesdienste…)

Wir sagen: Herzlichen Dank– und 
freuen uns über jede Form der Unter-
stützung.
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Reformationstag 2025 für Klein und GroSS

An der Schwelle zur Neuzeit stieß Martin Luther 
das Tor zur Freiheit auf. Statt dumpfer Unterwer-
fung unter einen unerträglich fordernden Gott 
entdeckte er die „evangelische Freiheit“, die in der 
Freundlichkeit Gottes gründet. Damit führte er 
den Menschen aus der Gefangenschaft des Mittel-
alters hinaus.
„Der Glaube bringt den Menschen zu Gott, die 
Liebe bringt ihn zu den Menschen.“ (Martin 
Luther)
Am 31. Oktober feiern wir um 11 Uhr unseren regionalen Gottesdienst zum 
Reformationstag in der Christophoruskirche in Altwarmbüchen. 
Und von 17 Uhr bis 19 Uhr können dann – wie bereits im letzten Jahr - alle 
kleinen und großen Gruselfans zum Eingang unserer Kirche kommen. Süßes 
oder Saures? – Ihr werdet sehen!
Herzliche Einladung!
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Du hast Lust rauszukommen und was mit Deinen Freunden oder neuen 
Leuten zu machen? Dann bist Du bei unserem Jugendtreff der Evangelischen 
Jugend genau richtig! Ob Kochen, Spielen oder Filme schauen, es ist für alle 
was dabei. 
Wo wir zu finden sind? Freitags nach der Schule ab 14 Uhr (Termine werden in 
der WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben) im Gemeindehaus der Christopho-
rus Kirche in Altwarmbüchen. 
Wir freuen uns auf Dich/Euch!



herzliche Einladung zu unseren 
Familienangeboten

Minikirche und Kindergottesdienst 
Für Kinder mit ihren Mamas, Papas, Omas, 
Opas und großen Geschwistern. Alle genannten 
Termine finden – so nicht anders benannt – in der 
Christophoruskirche (Bernhard-Rehkopf-Str. 13) 
statt.
Samstag, 30. August um 10:30 Uhr Minikirche 
für Kinder von 0 bis 6 Jahre mit Pastorenehepaar Müller
Samstag, 20. September um 09:30 Uhr Kindergottesdienst für 
Kinder von 6-12 Jahre
Samstag, 27. September um 14:00 Uhr Familiengottesdienst und 
anschließender Kartoffelmarkt rund um die Kirche
Samstag, 11. Oktober um 09:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder 
von 6-12 Jahre
Dienstag, 11. November um 17:00 Uhr Laternenumzug zu St. 
Martin (Treffpunkt an der katholischen Kirche)
Samstag, 15. November um 09:30 Uhr Kindergottesdienst für 
Kinder von 6-12 Jahre
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Liebe Kinder
HERZLICHE EINLADUNG – Es ist schon wieder soweit, nach den 
Herbstferien beginnen die Proben für das Musical für Heiligabend 
2025. Die erste Probe dafür ist am MITTWOCH, den 29.10.25 um 
15 Uhr im Gemeindehaus Bernhard-Rehkopf-Str.13 geplant. Ihr 
könnt Euch gerne telefonisch oder per Mail anmelden, entweder bei 
Susanne Fiedler, Tel.: 0511-72707241 / susanne.fiedler@evlka.de  , 
oder im Kirchenbüro, Tel.: 0511-612221  / kg.christophorus.awb@
evlka.de
Kinder ab ca. 6 Jahren, die gerne singen und vielleicht auch biss-
chen Freude am Schauspielern haben, sind herzlich dazu eingeladen.
 
Ich freue mich auf Eure Anmeldungen 
Eure Susanne Fiedler
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Spielst Du ein Instrument oder singst Du gerne? Dann bist du bei unserer 
Jugendband immer herzlich willkommen! Wir machen gemeinsam Musik und 
Du kannst erste Erfahrungen beim Musizieren in einer Band sammeln. Vorer-
fahrung sind hierfür nicht notwendig. Kleine Acts im Gottesdienst oder beim 
Jugendfestival sind in Planung. Ob Popsongs oder ein paar Evangelische Jugend 
Klassiker, es ist für alle was dabei. Ihr entscheidet wohin die musikalische Reise 
geht. Komm(t) gerne zum Schnuppern vorbei! (Termine werden in der Whats-
App-Gruppe bekannt gegeben)
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Drei besondere Gottesdienste 
herzliche Einladung! 

In den kommenden Wochen laden wir Sie zu drei besonderen Gottesdiensten 
ein, die auf ganz unterschiedliche Weise Geist, Herz und Sinne ansprechen 
möchten:

Albert-Schweitzer-Gottesdienst – Sonntag, 07. September um 11:00 Uhr
Am 04. September 1965 starb Albert Schweitzer – Theologe, Arzt, Philosoph 
und Friedensnobelpreisträger – vor nunmehr 60 Jahren. 
Sein Einsatz für Menschlichkeit, seine Musik und seine theologische Tiefe 
beeindrucken bis heute.
Pastor Sebastian Müller gestaltet aus diesem Anlass einen besonderen Gottes-
dienst, in dem Leben und Wirken Schweitzers in Lesung, Musik und Predigt 
gewürdigt werden. Lassen Sie sich inspirieren von einem Menschen, der Glau-
be und Tatkraft auf eindrucksvolle Weise verbunden hat.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gedenken!

Farb-Gottesdienst – Sonntag, 09. November um 17:00 Uhr
Der November ist grau, kühl und oft düster – aber nicht dieser Abend!
Pastorin Jessica Jähnert-Müller lädt ein zu einem fröhlich-bunten Farb-Gottes-
dienst, der Licht und Farbe in unsere Seele bringen will.
Mit Bildern, Texten, Gedanken und Musik wollen wir gemeinsam die Farben 
des Lebens feiern – und uns daran erinnern lassen, dass Gott uns Hoffnung, 
Wärme und Lebendigkeit schenkt.
Lassen Sie sich überraschen – ein Gottesdienst für alle Sinne! Und wer mag, 
der trägt gern ein Kleidungsstück/ Accessoire in seiner Lieblingsfarbe.

Literarischer Gottesdienst – Sonntag, 19. Oktober um 11:00 Uhr
Nach dem großen Zuspruch beim ersten Mal gibt es nun eine Wiederholung:
Der literarische Gottesdienst zu Jenny Erpenbecks Roman „Heimsuchung“ 
wird erneut gefeiert – diesmal in unserer Christophoruskirche in Altwarmbü-
chen.
Pastor Sebastian Müller gestaltet den Gottesdienst gemeinsam mit Kirchenmu-
sikerin Susanne Fiedler, die mit feinfühligem Cello-Spiel besondere musikali-
sche Akzente setzt.
Ein Gottesdienst, der Literatur und Theologie, Kunst und Glaube miteinander 
in Beziehung setzt – nachdenklich, berührend und anregend zugleich.
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Erntedankfest

Allerlei Gemüsesorten, Früchte, 
Getreide und Blumen schmü-
cken den Altar zum Erntedank-
fest. Menschen danken Gott 
für all das, was ihnen mit der 
Schöpfung geschenkt wird, und 
das Leben sichert. 
Herzlich möchten wir Sie in 
diesem Jahr zum Erntedank-
fest einladen. Bereits ab 12 Uhr 
starten wir in unserem Gemein-
dehaus mit einem gemeinsamen 
Suppenessen. Im Anschluss feiern wir – gut gestärkt – ab 13 Uhr unseren 
Gottesdienst.
Wann? 05. Oktober um 12 Uhr Suppe / 13 Uhr Gottesdienstbeginn 

Ihr Pastor Sebastian Müller

Musik in der St.Marien Kirche Isernhagen
Sonntag, 21. September 17:00 Uhr  

in der Kirche „Jubilate zum Herbstanfang“

 Mit Zuversicht, Fröhlichkeit und Hoffnung bieten Martina Petersen- Sopran 
und Hans-Jürgen Ulrich -Orgel ein abwechslungsreiches Programm für eine 
Stunde der Kirchenmusik mit Arien und Orgelwerken aus Klassik und Roman-
tik an. 
Es erklingen geistliche Gesänge und Zwischenspiele von Bach, Händel, Mozart 
und Mendelssohn. Beide Künstler sind Ihnen bereits seit 2 Jahrzehnten mit 
den beiden jährlichen Konzerten in St.Marien bekannt .
Der Eintritt ist frei, die Künstler freuen sich über eine 
kleine Spende am Ausgang. 
Bitte weitersagen und Freunde und Bekannte mitbrin-
gen. 
Seien Sie herzlich eingeladen.
Ihre Martina Petersen

Sonntag, 9. November 17:00 Uhr Abendmusik in der Kirche
Die Stiftung St.Marien gestaltet diese Andacht  gemeinsam mit Yannick 
Bode, dem Organisten der Gartenkirche St.Marien Hannover.
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Ein neuer (altbekannter) Pastor 
für Kirchhorst
Manchmal kommt es anders – und 
besser, als man denkt:
Ursprünglich war Pastor Karl-
Martin Harms nur als sogenannter 
Springerpastor in unsere Nachbar-
gemeinde Kirchhorst gekommen, 
um dort die Vakanzzeit zu über-
brücken, nachdem Pastorin Jessica 
Jähnert-Müller in die Krankenh-
ausseelsorge der MHH gewechselt 
ist. Doch nun hat er sich entschie-
den, zu bleiben – zur Freude vieler 
in unserer Kirchenregion Isernha-
gen!
Mit Pastor Harms verbindet uns 
bereits eine gute Bekanntschaft 
– umso schöner, dass aus dem 
„Übergang“ nun eine dauerhafte 
Lösung geworden ist. Wir heißen 
ihn herzlich willkommen in seiner 
neuen alten Wirkungsstätte und 
freuen uns auf die weitere gute Zu-
sammenarbeit. Möge Gottes Segen 

Neuer Pastor in Kirchhorst

seinen Dienst begleiten!
Der Einführungsgottesdienst von 
Pastor Harms findet am Sonntag, 
31. August um 15:00 Uhr in der 
St.-Nikolai-Kirche in Kirchhorst 
statt.
Bitte beachten Sie: Aufgrund die-
ses besonderen Anlasses entfällt 
unser eigener Gottesdienst in der 
Christophoruskirche an diesem 
Tag um 17:00 Uhr – anders als 
noch in der letzten Gemeinde-
briefausgabe angekündigt.
Wir laden herzlich ein, stattdessen 
gemeinsam in Kirchhorst mitzu-
feiern!
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Kleidersammlung 2025 fällt leider aus
Viele Gemeindeglieder bringen jedes Jahr im Herbst gut erhaltene Kleidung 
zur Kleidersammlung an die Christophoruskirche – ein Zeichen praktischer 
Nächstenliebe, das wir sehr schätzen. Umso bedauerlicher ist es, dass die Klei-
dersammlung im November 2025 leider nicht stattfinden kann.
Die Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg, mit der wir seit vielen Jahren zu-
sammenarbeiten, hat uns darüber informiert, dass sie alle kirchlichen Samm-
lungen im zweiten Halbjahr 2025 im Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen 
aussetzen muss. Der Grund: Die anhaltende Krise auf dem internationalen 
Alttextilienmarkt macht eine kostendeckende und damit sinnvolle Weiterver-
wertung derzeit unmöglich.
Wann und ob die Sammlung wieder aufgenommen werden kann, ist aktuell 
noch nicht absehbar.
Die Kleiderstiftung bittet um Verständnis und dankt allen Gemeinden und 
Spenderinnen und Spendern für die bisherige Unterstützung.
Sobald eine Wiederaufnahme möglich ist, informieren wir Sie selbstverständ-
lich umgehend.
Vielen Dank für Ihre Geduld – und für Ihre Bereitschaft, anderen zu helfen.
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Sonntag, 21.09.2025, 11:00–17:00 Uhr  Tag des Friedhofs auf dem 
Friedhof der Kirchengemeinde St. Marien, Martin-Luther-Weg 3a.

Der Friedhof – ein Ort der Erinnerung, der Inspiration und des Wandels. Am 
Tag des Friedhofs wird’s lebendig:
🌿  Friedhofs-Führungen mit Fokus auf Ökologie, Kultur & Geschichte

🚲  Bestattungs-Radkutsche & Pilz-Sarg –  Innovationen für eine grüne Ab 
    schiedskultur

🧡  Infostand Friedhofsförderkreis –  Austausch, Rundgang-Startpunkt & gute 
    Gespräche

💬  Reden des Herzens mit Susanne Benze –  über Trauer, Wandel & neue Rituale

💡  Infostand Stiftung St. Marien und Bürgerstiftung Isernhagen  – Entdecken,  
    wie man mit dem eigenen Vermögen Gutes bewirken kann

Ob Grüne Wiese oder Mausoleum – wir sprechen über Bestattung, Erinnerung 
und Zukunft. Ob neugierig, nachdenklich oder engagiert – du bist willkom-
men. 		
Mehr Infos über den Friedhofsförderkreis der ev.-luth. St. Marien Kirchenge-
meinde bei Matthias Müller, 0160-90222478 matthias.mueller@kirche-Isernha-
gen.de  		  https://www.stmarien-isernhagen.de/willkommen.html

Tag des Friedhofs

Gottesdienste zum Ende des Kirchenjahres
Am Ende des Kirchenjahres laden zwei besondere 
Gottesdienste dazu ein, innezuhalten, zu erinnern und 
Hoffnung zu schöpfen:
Volkstrauertag – Sonntag, 16. November, 11:00 Uhr
In einem nachdenklichen Gottesdienst mit Pastor Sebas-
tian Müller gedenken wir der Opfer von Krieg, Gewalt 
und Terror.
Im Anschluss findet um 12:00 Uhr die Kranzniederle-
gung auf dem Alten Friedhof in Altwarmbüchen statt – ein stilles Zeichen der 
Erinnerung und des Friedens.
Ewigkeitssonntag – Sonntag, 23. November, 11:00 Uhr
Am letzten Sonntag des Kirchenjahres erinnern wir in besonderer Weise an die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres aus unserer Gemeinde.
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von einem kirchenmusikalischen 
Ensemble unserer Gemeinde.
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Konfirmationen

Samstag, 07.06.2025 
um 11:00 Uhr

Martha Fügemann, 
Emilie Gerhard, Ma-
lou Gerhards, Anna 
Kutzleb, Luna Kleiner, 
Mia Perl, Valentine 
Scholud, Smilla Skala, 
Lena Thoms

Insgesamt 30 Jugendliche haben in drei Gottesdiensten am Pfingstwo-
chenende in unserer Kirchengemeinde ihre Konfirmation gefeiert. 
Wir gratulieren allen Jugendlichen ganz herzlich und wünschen Gottes 
Segen!

Samstag, 07.06.2025  
um 13:00 Uhr
Jana Bunke, Lars Brün-
jes, Gerrit Griga, Paula 
Haake, Jona Hiller, Lena 
Lautensach, Marlon Lip-
pold, Adrian Nicotra, Lia 
Michler, Vincent Schäf-
fer, Jonathan Schneider, 
Christoph Wichmann

Sonntag, 08.06.2025  
um 11:00 Uhr
Johannes B., Benjamin 
Brunsen, Antonia Dan-
nenberg, Finn Dannen-
berg, Kirill Eifert, Jan 
Hanke, Nora Kramer, 
Julian Latzel, Niklas 
Losch, Jona Schnitzer
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 Rückblick auf das vergangene Kitajahr
Ein ereignisreiches Kitajahr liegt hinter 
uns und ein neues Kapitel beginnt- ein 
guter Moment, um gemeinsam zu-
rückzublicken. Was für ein tolles Jahr! 
Gefüllt mit fröhlichem Kinderlachen, 
neugierigem Entdecken, kleinen Her-
ausforderungen und großen Entwick-
lungsschritten. 
Unsere Kinder sind wieder ein Stück 
größer und selbstständiger geworden. 
Mit viel Freude haben sie neue Lieder 
gelernt, gebastelt, gemalt und spiele-
risch die Welt entdeckt. 
Der Ausflug in den Essehof mit allen 
fünf Kindergartengruppen war wieder 
ein besonderes Erlebnis. Die Kinder 
staunten über die Tiere, lernten viel 
Neues und genossen die gemeinsame 
Zeit. 

Ein Kitajahr voller Lachen, Lernen und Gemeinschaft
Wo sich Psychologie und Pädagogik begegnen

Ein weiteres Highlight war der 
Besuch des Eiswagens kurz vor der 
Sommerschließzeit – jedes Kind 
durfte sich eine Kugel Eis aussuchen. 
Ein großes Dankeschön geht an 
dieser Stelle nochmals an unseren 
Förderverein, welcher dieses beson-
dere Ereignis möglich gemacht hat. 
Für viele unserer Großen beginnt 
nach den Sommerferien ein neuer 
Lebensabschnitt – die Schule wartet! 
Wir wünschen euch von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen. 
Mit Vorfreude blicken wir auf das 
neue Kitajahr – auf neue Gesichter, 
neue Ideen und viele kleine und 
große Momente des Wachsens und 
Lernens. 

Ihr Arche-Team
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An Pfingsten war es wieder so weit: 
Gemeinsam mit anderen Stämmen 
unseres Bezirks fuhren wir zum 
Pfingstlager nach Springe – diesmal 
unter dem Motto „Mario Pfad“. Mit 
guter Laune im Gepäck und einem 
Reisesegen von Pastor Müller starte-
ten wir von Altwarmbüchen aus ins 
Abenteuer. 

Auf dem Lagerplatz angekommen, 
bauten wir unsere Zelte auf und 
tauchten in die Welt von Mario & 
Co. ein. Sterne wurden gesammelt, 
eigene Karts gebastelt – das Highlight 
war das große Kartrennen. Beim 
Stammesabend am Samstag wurden 
neue Mitglieder aufgenommen und 
Halstücher verliehen – wir freuen 
uns, dass alle Gruppen jetzt zur Stufe 
„Jungpfadfinder“ gehören! Nach dem 
traditionellen Pfingstgottesdienst 
am Sonntag standen Spiel, Spaß und 
Singerunden am Lagerfeuer auf dem 
Programm. Am Dienstag ging es mit 
vielen schönen Erinnerungen und neu 
geknüpften Freundschaften zurück 
nach Hause.

Im Juli machten sich sieben 
Pfadfinder*innen auf zur Sommer-
fahrt nach Finnland. Von Hannover 
ging es über Kopenhagen, Malmö und 
Stockholm bis zur Hafenstadt Turku – 
und von dort in die finnische Wildnis. 
Durch Wälder, über Felsen und durch 
Moore wanderten wir mehrere Tage 
lang Richtung Nationalpark Kurjen-
rahka. Blaubeeren am Wegesrand, 
beeindruckende Natur und tierische 
Begegnungen begleiteten uns. Dank 
gutem Teamgeist überstanden wir 
auch ein starkes Gewitter trocken 
in einer Schutzhütte. Höhepunkte 
der Reise waren das Baden im See, 
eine echte finnische Sauna und der 
Besuch des Küstenorts Rauma mit 
seinen bunten Holzhäusern. Nach 

zwölf Tagen und vielen unvergessli-
chen Momenten kehrten wir mit dem 
Gefühl zurück: Finnland ist großar-
tig – und diese Sommerfahrt war ein 
echtes Abenteuer!
Bericht von garNeele (VCP Altwarm-
büchen)

Pfingstlager - SpaSS und Sommerfahrt
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Jubiläumskonzert des Kammerorchesters Bothfeld 
Das Kammerorchester Bothfeld feiert sein 20-jähriges Bestehen – und lädt zu 
einem festlichen Jubiläumskonzert ein:
am Samstag, 13. September um 17:00 Uhr in der Christophoruskirche Alt-
warmbüchen.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Werken von Bach, 
Reger, Mozart und Tschaikowski, gespielt 
von Musikerinnen und Musikern aller 
Generationen.

Besondere Highlights sind die Auftritte 
der beiden 16-jährigen Solisten Frederike 
Präger (Klavier) und Daniel Christian 
Dorn (Cello), die mit großer Spielfreude 
und musikalischem Talent begeistern.

Der Eintritt ist frei – um eine Spende zur Unterstützung der Orchesterarbeit 
wird gebeten.
Herzliche Einladung zu einem besonderen musikalischen Abend!

Hausputz für die Seele
„Buße ist das Recht, ein anderer zu werden.“ – damit bringt die Theologin Do-
rothee Sölle das Anliegen des Buß- und Bettags auf den Punkt.

Das sperrige und (sind wir ehrlich) unliebsame Wort Buße bedeutet Umkehr 
und bietet die Möglichkeit, das eigene Leben in neue Bahnen zu lenken. Grün-
de dafür gibt es genug. Seinem Leben eine neue Richtung zu geben, beginnt mit 
dem Aufräumen der eigenen Gedanken und dem Aussprechen von Problemen, 
auch im Gebet.  

Wie wäre es mit einem Hausputz für die Seele?

Wer ernsthaft aufräumen möchte, muss den Blick 
auf die Bereiche richten, über die wir sonst lieber 
hinwegsehen. Ein bewusster, stiller Moment kann 
dabei helfen. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Buß- 
und Bettag!
19. November um 19 Uhr in der St. Marienkirche in Isernhagen KB  
mit Pastorin Jähnert-Müller, Seelenputz und Abendmahl.
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Mörderisch spannend – „Ladies Crime Night“ 

Freuen Sie sich auf einen Abend voller Gänsehaut, Spannung und literarischer 
Raffinesse:

Am Samstag, den 15. November 2025 um 17:00 Uhr 
laden die „Mörderischen Schwestern“ zu einer ganz besonderen Krimi-Lesung 
in unsere Christophoruskirche ein.
Das bewährte Konzept:
8 Autorinnen, 8 Stimmen, 8 Minuten – und 8 fesselnde Kurzgeschichten, die 
Sie in ihren Bann ziehen werden. Ob raffiniert, düster, überraschend oder hu-
morvoll – Krimi-Fans kommen garantiert auf ihre Kosten!
Durch den Abend führen Heike Wolpert und Birgit Lewin, für die passen-
de musikalische Atmosphäre sorgen Kirchenmusikerin Susanne Fiedler und 
Begleitung.
In der Pause gibt es Getränke und Snacks.
Eintritt: 12,00 €
Karten erhalten Sie im Buchladen Booksbaum und im Tante-Emma-Laden im 
Zentrum von Altwarmbüchen – sowie an der Abendkasse.
Ein Abend zum Mitfiebern – nichts für schwache Nerven, aber ein großer 
Genuss für alle Krimi-Liebhaberinnen und -Liebhaber!
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Einladung zum Neujahrsempfang

Die evangelisch-lutherische Christophoruskir-
chengemeinde Altwarmbüchen und ihre Kin-
dertagesstätte „Die Arche“ laden Sie herzlich

Zum Festgottesdienst und Neujahrsempfang 
am 1. Advent, Sonntag, 30. November 2025, um 15 Uhr ein.

Einen Monat vor dem Kalenderjahr beginnt am 1. Advent das neue Kirchen-
jahr. Ein schöner Anlass für uns, mit Ihnen zurück- und vorauszublicken. 

Wir freuen uns, Sie im Anschluss an den Gottesdienst in unseren Räumlich-
keiten mit Glühwein, Tee und adventlichem Gebäck begrüßen zu dürfen.

Im Namen des Kirchenvorstands grüßt Sie herzlich,

Ihr Pastor Sebastian Müller
Seniorennachmittage

Wir laden herzlich zu den nächsten Seniorennachmittagen ins Gemeindehaus 
unserer Christophorusgemeinde ein. Wir beginnen jeweils um 15 Uhr.
Freitag, 5. September	 Vortrag „Griechenland“ (Giesela Koebberling, GAW) 
Samstag, 27. September: Herzliche Einladung zum 
Kartoffelmarkt (14–18 Uhr)
Freitag, 10. Oktober Frauen der Reformationszeit 
(Pastorin Jähnert-Müller)
Montag, 01. Dezember Große Seniorenadventsfeier 
in der Kirche (Pastor Müller)
Für eine bessere Planung bitten wir um vorherige An-
meldung in unserem Kirchenbüro (612221).



Wenn Sie einen Gottesdienst oder Besuch zur Feier Ihrer Silbernen oder Goldenen Hochzeit wünschen, 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, denn wir haben keine Informationen über Ihre Jubiläumstage!

Ich bin die Auferstehung und das Leben; 
wer an mich glaubt, der wird leben. 

Beerdigungen
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Königsberger Straße 20, 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestatungen.de

Tel. 0511 -

6 15 16 17
24 Std. Dienst

Hilfe im Trauerfall - Alle Bestattungsarten und Friedhöfe  - Vorsorge m. Treuhandkonto

Erstes Altwarmbüchener Bestattungsinstitut

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen  
Tel.: 0511 72 59 55 55  - www.naethe-bestattungen.de 

… den Rest schafft ihr allein! 
Ich habe vorgesorgt, denn es ist gut zu wissen, dass alles bereits  
geklärt ist, alles später so wird, wie ich es mir wünsche und ich 
meine Familie entlaste. 
 

B e s t a t t u n g s v o r s o r g e  
    … eine Sorge weniger 

 

 
 

    
        

 
DorfstraßeÊ67,Ê30916ÊIsernhagenÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 05139Ê87Ê34Ê2 
 

Von-Alten-Str.Ê23,Ê30938ÊBurgwedelÊÊÊÊ 05139Ê10Ê04 
 

KönigsbergerÊStr.Ê6,Ê30916ÊIsernhagenÊ 0511Ê61Ê88Ê8 

Zweigniederlassung der Bestattungshaus Naethe GmbH 

Taufen 

Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.



Nähere Informationen zur Anzeigenannahme im Gemeindebüro!

Und damit gleichzeitig unsere Arbeit unterstützen?

Möchten auch Sie im „Miteinander“ für Ihr Unternehmen werben?
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Eckhard WOITYCZKA | Steinmetzbetriebe GmbH
Laher-Feld-Str. 6 | 30659 Hannover | info@ew-stein.de

(0511) 619029
■ Grabmale  ■ Grabmalvorsorge
■ 3D-Wasserstrahlschneiden  ■ Treppen
■ Küchenplatten  ■ Fensterbänke

Ihr Steinmetz



Christophorus-Kirchengemeinde Altwarmbüchen
Seite 26

Gemeindebüro
Nicola Pöpperling
Bernhard-Rehkopf-Str. 13
30916 Isernhagen
Tel.: 05 11 / 61 22 21
E-Mail:  
Kg.Christophorus.awb@evlka.de 
Bürozeiten:  
dienstags: 	 11:30 bis 13:30 Uhr 
mittwochs:	 08:00 bis 12:00 Uhr  
freitags:		 08:00 bis 12:00 Uhr

Pfarramt
Pastor Sebastian Müller
Tel.: 05 11 / 26024344
E-Mail: sebastian.mueller@evlka.de

Kirchenvorstand
Harald Burghof,  
Vorsitzender
Tel.: 05 11 / 61 18 37

Kinder- und Jugendarbeit
Regionaldiakon Robin Buß
Mobil: 0175-3241709
E-Mail: robin.buss@evlka.de

Kirchenmusikerin
Susanne Fiedler
Tel.: 0511 / 727 072 41 
E-Mail: susanne.fiedler@evlka.de

Posaunenchor
Harald Wittig
Tel.: 05 11 / 4 50 64 91

Pfadfinder 
pfadfinderawb@gmail.com

KiTa: „Die Arche“
Philipp Wüpperling
Möwenkamp 40
30916 Isernhagen 
Tel.: 05 11 / 61 15 19
Fax.: 05 11 / 6 13 92 68

Ausgabe Langenhagener Tafel e.V.
Ausgabe in der Begegnungsstätte /An 
der Riehe 
mittwochs 13 bis 14 Uhr
Frau Rippert
Tel.: 0170-5501 111
E-Mail: em.rippert@t-online.de

Selbsthilfegruppe f. Suchtkranke 
Blaues Kreuz
Lothar Kühnel
Tel.: 05 11 / 61 95 97

Telefonseelsorge (kostenlos)
Erwachsene: 08 00 / 1 11 01 11
Kinder/Jugend.: 08 00 / 1 11 03 33

Seelsorge im Internet
www.chatseelsorge.de

Diakoniestation  
(kirchl. Pflegedienst) 
Tel: 0 51 39 / 2 70 02

Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel-Isernhagen-Wedemark
Tel.: 0 51 39 / 9 70 34 31
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RegelmäSSige Termine für Kinder und Jugendliche:
Pfadfindergruppen:	
14-18 J. „Füchse“ u. „Adler“ 	 montags 	 16:30 bis 18 Uhr 
11-14 J. „Igel“			   dienstags 	 17 bis 18:30 Uhr
11-13 J. „Robben“		  donnerstags	 17 bis 18:30 Uhr

Jugendgruppe 			   (in der Regel 1x im Monat mittwochs um 
				    18 Uhr.) 

Kinderflötengruppen		  donnerstags	 ab 16:45 Uhr 

Kindergottesdienste		  samstags	 09:30 Uhr
				    (1x im Monat)

RegelmäSSige Termine für Erwachsene:
Blaukreuzgruppe		  dienstags	 19 Uhr
Besuchskreis			   jeden 2. Dienstag im Monat  
						      18 Uhr 
Männergruppe			   jeden 3. Donnerstag im Monat 
						      19:15 Uhr
Posaunenchor			   freitags		  17:30 Uhr
Flötenkreis			   freitags		  18:00 Uhr
Kantorei			   freitags		  19:30 Uhr

Bibelgesprächskreis, 		  jeden 1. Montag im Monat 
						      um 18 Uhr. 
Leitung und Informationen: Herr Jähne, Tel.: (0511) 619523




